
Die Freude war mit Händen
zu greifen: Die besten

Showtänzer der Welt gaben
Riesa wieder die Ehre – und
das Publikum nahm die gran-
diosen Darbietungen auf der
Bühne ebenso dankbar auf
wie die Menschen in der Stadt
den Trubel der jungen Leute
aus 21 Nationen. „Dreieinhalb
Jahre mussten wir warten, nun
erleben wir wieder Kreativität,
Grazie und ganz tolle Shows“,
sagte Bürgermeisterin Kerstin
Köhler am Finalabend. 
Mindestens ebenso groß war
das Glück aber bei Tänzerin-
nen und Tänzern, Trainern und
Juroren: „Wir sind glücklich
und dankbar, wie uns die Rie-
saer wieder aufgenommen ha-
ben“, so Ralf Josat, Präsident
des deutschen Tanzverbandes
TAF. Gemeinsam mit Michael
Wendt, dem langjährigen spi-

ritus rector der Riesaer Welt-
meisterschaften, moderierte er
von Dienstag bis Sonnabend
alle Shows der Kinder, Junio-
ren, Erwachsenen, „Adults 2“
(das sind die, die nur Respekt-
lose als „ältere Damen“ be-
zeichnen würden) und der

Productions – und das neben
den organisatorischen Dingen,
die bei einer WM so anfallen.
Das professionelle FVG-Team
bot die verlässliche Garantie,
dass die Tanzwoche nahezu
reibungslos und dennoch in
familiärer Atmosphäre verlief.
Mit knapp 1.500 Startern er-
reichte die Showtanz-WM
noch nicht ganz die Dimension
früherer Championate. Große
Tanznationen wie die USA und
Canada werden wohl bald zu-

rückkehren, die Russen waren
aus bekannten Gründen nicht
dabei. Doch der Geist der
„Tanzhauptstadt Riesa“ ist le-
bendig: Das sportliche Niveau
war erneut großartig, der Ide-
enreichtum der Choreogafen
nahezu unerschöpflich. 
„Vor allem die Polen haben
uns absolut begeistert“, so Mi-
chael Wendt. Mit 19 Medaillen
räumten die Tänzer unseres
Nachbarlandes richtig ab, Slo-
wenien holte zwölf Mal Edel-

metall. Als Medaillenhamster
erwiesen sich auch Tsche-
chen und Slowaken, ergänzt
durch Norweger, Italiener und
die SK Dance Factory Lever-
kusen, deren Formation Silber
ertanzte. Die heimischen Star-
ter vom Riesaer Tanzstudio
„Live“ und von Arabella aus
Coswig zeigten, dass sie in
der erweiterten Weltspitze
mithalten können, zum Finale
fehlte mitunter nur ein Stück.

U. Päsler
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Kurz und
bündig.
Badespaß in Weida
Am Sonnabend, 24. Juni, wird
die Sehnsucht aller Wasser-
ratten endlich erfüllt. Das Frei-
bad Riesa-Weida öffnet seine
Pforten. Täglich von 10 bis 19
Uhr stehen vier Becken zum
Planschen und Schwimmen,
drei Rutschen für den Spaß
und der Sprungturm für die
Mutigen bereit. Tischtennis-
platten, Beachvolleyballfelder
und Liegeflächen ergänzen
das Erholungsangebot. 

Die Magie des Lichtes
In den Kunstgängen der
Stadtbibliothek werden bis
Mitte August fotografische
Werke von Andreas Sureck
ausgestellt. Die Bandbreite
der Motive reicht von Natur
und Landschaft bis zur Archi-
tektur. Surecks Perspektiven
lassen Neues im Vertrauten
entdecken. Wenn unter ande-
rem das unscheinbar Winzige
plötzlich groß hervortritt, wirkt
die Magie in den Fotografien.
Der Eintritt ist frei.

DRK-Blutspende 
Das Deutsche Rote Kreuz lädt
zur nächsten Blutspende-Akti-
on am Montag, 3. Juli, 15 bis
19 Uhr, ins Mercure Hotel
Riesa, Bahnhofstraße 40, ein.

Die weltbesten Showtänzer gaben Riesa wieder die Ehre

Der Geist ist lebendig

„Kornele” aus Polen sind Stammgäste in Riesa – und holten mit der Show „Giftiger Biss” Gold.      Foto: U.P.

Peter Zeidler kennt das Riesaer Klinikum in- und auswendig.    Foto: ELK

„Glücklich 
und dankbar”
»

Kaffeeklatsch im Stadtmuseum

Der Krankenhaus-Experte
Er setzt sich seit vielen Jah-

ren voller Leidenschaft für
das Riesaer Krankenhaus ein.
Nun steht der Abschied von
Peter Zeidler, Verwaltungs-
direktor der Elblandkliniken
Stiftung & Co. KG, bevor. Im
September wechselt er in
den verdienten „Unruhestand“.
Vermutlich hat man also nur
am Montag, dem 3. Juli, noch-
mals die Chance, ihn im

„Kaffeeklatsch“ im Riesaer
Stadtmuseum zu erleben. 
Das Thema heißt „120 Jahre
Krankenhaus Riesa“. So lange
war Peter Zeidler dann doch
nicht dabei, aber er kennt das
Haus wie wohl kein anderer
und weiß Antworten auf viele
Fragen: Wie wichtig ist neben
hervorragender medizinischer
Versorgung die Verwaltung
eines Krankenhausbetriebes?

Wann kann man von einer
Top-Klinik sprechen? Welche
finanziellen Herausforderun-
gen stehen vor der Verwal-
tung? Der gebürtige Vogtlän-
der wird sicher auch zum
gewaltigen Umbau des Klini-
kums, den er maßgeblich
„managt“, umfang- und kennt-
nisreich erzählen. Der Kaffee-
klatsch beginnt wie immer
15 Uhr.                         U.P./A.H.
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„Vortrag am Dienstag” im Museum 

Quer durch die Zeit
Rotary-Bobturnier: Firmen starten und spenden für „leuchtende Kinderaugen“ 

Schubkräftiger Mittelstand
Obwohl die Auswertung

noch nicht abgeschlos-
sen ist, lohnt sich ein Blick auf
die bisherigen Resultate der
archäologischen Grabungen
zwischen Strehla und Canitz.
Im „Vortrag am Dienstag”,
dem 27. Juni, 17 Uhr berichten
Yvonne Heine und Dr. Harald
Stäuble vom Landesamt für
Archäologie im Stadtmuseum
unter dem Thema „Quer durch
die Zeit. Ausgrabungen an der
Neubaustrecke der FGL 12
von Strehla nach Canitz“ über
die Grabungen an der Fern-
gasleitung (FGL) 12.
Nach früheren Ausgrabungen
an der Trasse Strehla-Gröditz
öffnete sich mit dem Neubau
des 3,3 km langen Abschnit-
tes von Strehla nach Canitz er-
neut ein Fenster in die Sied-
lungsgeschichte. Von Strehla

erstreckt sich das Baufeld
über die Gemarkungen Poch-
ra und Canitz, quert Döllnitz
und Mühlgraben und endet
südlich der Bahnlinie Dres-
den-Leipzig. Während der
Voruntersuchung konnten fünf
Fundstellen von knapp 1,6 ha
definiert werden, die bis Mai
2023 untersucht wurden. 
Yvonne Heine und Dr. Harald
Stäble werden vor allem die
großen Fundstellen südlich
des Canitzer Mühlgrabens
vorstellen, geografisch eine
Toplage auf dem Rand der
Terrasse mit fließendem Was-
ser (die Döllnitz ist ca. 300 m
entfernt) und fruchtbaren Aue-
böden. So wundert es wenig,
dass dieser Siedlungsplatz
von der Bandkeramik bis zur
Slawenzeit immer wieder auf-
gesucht wurde. A.H.

Das Bobanschubturnier
des Rotary Clubs Riesa-

Elbland auf der Bahn in der
Pausitzer Delle hat auch bei
der 8. Auflage nichts von
seiner Faszination eingebüßt.
Am zweiten Juni-Sonnabend
kämpften 17 Viererteams um
jede Hundertstelsekunde. Da-
bei erwies sich der heimische
Mittelstand am schubkräftigs-
ten: Die Crew der Cavertitzer
Elektromontagen konnte ihren
Vorjahressieg mit einem sen-
sationellen Ergebnis wieder-
holen, die Riesaer Holz- und
Bauelemente GmbH belegte
den 3. Platz. Dass aber auch
„Büroklammern“ sehr sport-
lich sein können, bewies die
Gemeindeverwaltung Stau-
chitz als Zweitplatzierter.
Ehrgeizig waren alle, aber der
Spaß stand im Vordergrund –
und vor allem das soziale An-
liegen des Vormittags. Jede
Mannschaft entrichtete eine
dreistellige Startgebühr, dazu
unterstützten sieben weitere

Firmen die Veranstaltung
durch erhebliche Spenden.
Das Geld kommt unter dem
Motto „Lasst Kinderaugen
leuchten“ verschiedenen Ak-
tionen des Rotary Clubs zu-
gute. So versprach Präsident
Guido Hähnichen, dass die
neuen Spielgeräte im Riesaer
Tierpark noch in diesem
Jahr aufgebaut werden. Die
Teilnehmer des „Riesaer

Buchsommers“ und der „Le-
semäuse“ in der Kinderbiblio-
thek dürfen sich dank einer
Rotary-Spende über viele
neue Bücher freuen. Außer-
dem wird in Zusammenarbeit
mit dem Kinderschutzbund
zwanzig bedürftigen Kindern
ein schönes Ferienwochen-
ende ermöglicht. 
Trainerlegende Gerd Leopold
übernahm persönlich die
sportliche Leitung des Ren-

nens und präsentierte bei die-
ser Gelegenheit vier hoff-
nungsvolle   Nachwuchstalen-
te, die in den nächsten Jahren
in den Eisrinnen der Welt für
Furore sorgen wollen. Bei der
Rotary-Veranstaltung waren
Christina Sperlich, Dominik
Wache, Tillmann Hecking und
Marius Hähnelt aber gemein-
sam mit Trainer René Thierfel-
der zur Unterstützung der
„Amateure“ aus Firmen und
Behörden eingesetzt, fingen
jeden Bob im Auslauf ab und
sorgten für ein verletzungs-
freies Aussteigen aller Teil-
nehmer. 
Riesas Oberbürgermeister
Marco Müller konnte wegen
einer leichten Verletzung dies-
mal nicht mit anschieben, feu-
erte aber gemeinsam mit den
Cheerleadern jedes Team or-
dentlich an. Gewonnen haben
alle, die entgegen dem ver-
meintlichen Zeitgeist bewie-
sen, dass es sich lohnt, sich
zu engagieren. G.H./U.P.

HIER FINDEN SIE UNS: 
Strehlaer Str. 2 · 01591 Riesa 
Telefon: 03525 893184  

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Di–Fr: 10 – 13 & 14 – 18 Uhr 
Mo & Sa: nach Vereinbarung 
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Geld für Spielplatz,
Bücher und Ferientrip
»

Der Anschieber brauchte ordentlich „Wumms“ und Schnellkraft, die drei anderen im Bob machten sich ganz
klein: Mit vollem Einsatz wurde gekämpft. Doch Spaß und Spenden waren noch wichtiger.             Foto: U.P.
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Das Riesaer Stadtfest feiert Jubiläum 

Zwischen Rockmusik, Hüpfburg und Lasershow

Ringvorlesung der BA in Riesa in der Stadtbibliothek 

Energiewende vor Ort
Chance auf das Sportabzeichen

Bronze – Silber – Gold
Schlagworte wie „regenera-

tive Energien“ oder „Wär-
mepumpe“ zeigen das große
Interesse an Fragen nachhalti-
ger und kostengünstiger Ener-
gieversorgung in der Gesell-
schaft. Im Rahmen einer
Ringvorlesung „Energiewende
vor Ort – Gelingt nachhaltige
Energieversorgung im Land-
kreis Meißen?“ der Staatlichen
Studienakademie Riesa gibt
Prof. Dr. Alexander Buchheim
(Studiengang Energie- und
Gebäudetechnik) am Don-
nerstag, 29. Juni, 17 Uhr in
der Stadtbibliothek Riesa  Ein-
blicke in die regionale Umset-
zung der „Energiewende“. Der
Eintritt ist frei.
Dazu werden Perspektiven
verschiedener Akteure des

Kreises und deren Beitrag für
die Ingenieurausbildung der
BA in Riesa dargestellt. Wie
unterscheidet sich der Bedarf
von Industrie, Kommunen und
Einzelakteuren? Welche Per-
spektive hat die Wirtschaftsre-
gion? Gibt es Möglichkeiten
der Mitgestaltung für enga-

gierte Unternehmen und inte-
ressierte Personen? Diese
und andere Fragen werden im
etwa einstündigen Vortrag mit
anschließender Diskussions-
runde behandelt. 
In Verbindung mit dem spür-
baren Fachkräftemangel kann
das duale Studium der Ener-

gie- und Gebäudetechnik an
der Staatlichen Studienakade-
mie Riesa (Berufsakademie
Sachsen) eine mögliche Ant-
wort auf diese Herausforde-
rungen bieten. 
Dabei ist es für das Verständ-
nis der komplexen Zusammen-
hänge essentiell, dass neben
physikalischen Grundlagen
und möglichen technologi-
schen Lösungen auch regio-
nale Anforderungen und Rah-
menbedingungen ins Studium
einfließen. Darüber hinaus sind
Wirtschaftlichkeit, Nachhaltig-
keit und Kommunikation der
erdachten Lösungen von Be-
deutung. Der Vortrag richtet
sich an alle Interessierten,
technisches Vorwissen ist
nicht erforderlich.         Info: BA

Der Kreissportbund Meißen
(KSB) ruft sportbegeister-

te Bürger, Vereine und Firmen
auf, das Deutsche Sportabzei-
chen in Bronze, Silber oder
Gold zu erwerben, und gestal-
tet dazu am Mittwoch, 5. Juli,
einen Sportabzeichen-Abnah-
metag in Riesa. Der Erwerb
des Abzeichens ist jeweils von
15 bis 19 Uhr im Leichtathle-
tikstadion und im Turnsport-
zentrum Klötzerstraße sowie
17 bis 19 Uhr im Hallen-
schwimmbad Riesa möglich. 
Zum Erwerb  kann man aus je-
der der Gruppen Ausdauer,
Kraft, Schnelligkeit und Koor-
dination eine Disziplin wählen.
Im Bereich Ausdauer bietet
der KSB den 3.000 m-Lauf für
Erwachsene, 800 m für Kinder

und Schwimmen an. Im Be-
reich Kraft kann man Stand-
weitsprung, Medizinballwurf,
Schlagball oder Wurfball ab-
solvieren und an Turngeräten
aktiv werden. Zur Schnelligkeit
gehören Läufe (100 m, 50 m,
30 m je nach Altersklasse) für
Kinder und Erwachsene, 25 m
Schwimmen und ebenfalls
Elemente des Turnens. Im Teil
Koordination sind Weitsprung,
Schleuderball, Seilspringen,
Hochsprung und Gerätturnen
möglich. 
Die Teilnahmegebühr (drei
Euro inkl. Eintritt Schwimmhal-
le) ist bei Anmeldung im Stadi-
on zahlbar. Infos gibt es unter
Mail margot.zwar@kreissport-
bund-meissen.de oder Telefon
03521/798455-25.          KSB

Vom 30. Juni bis 2. Juli fin-
det mit dem Stadtfest Rie-

sa zum 30. Mal das größte
Volksfest der Region statt.
Mehr als 30.000 Besucher
aus der Stadt und dem Um-
land werden erwartet und be-
kommen ein rundum ab-
wechslungsreiches Erlebnis
für alle Generationen geboten.
„Dank der FVG wurde wieder
ein familienfreundliches Pro-
gramm mit festen Größen,
aber auch neuen Elementen
zusammengestellt“, so Ober-
bürgermeister Marco Müller.
Diesmal erstreckt sich die
Festmeile wieder über die ge-
samte Innenstadt, auf der
Hauptstraße vom Mannheimer
Platz bis zum Rathausplatz so-
wie entlang der Elbwiesen bis
in den Stadtpark. Kernstück

sind natürlich die Bühnen auf
dem Rathausplatz und vor
dem Filmpalast. Fast rund um
die Uhr spielen dort Musik und
Show die Hauptrolle. Vorm
Rathaus gibt es stimmungs-
volle poppige und rockige Mu-
sik, Auftritte der Vereine am
Sonnabend und bei „Wir von
hier“ wieder heimische Bands
am Sonntag. Vorm Kino enga-
gieren sich die Gastronomen
Paul O’Reilly („O’Reillys“) und
„Kosta“ Tsoulfas („Kreta“),
dort gibt es vor allem Oldies
und Irisches zum Zuhören und
Mittanzen. Der „Hof Margen-
berg" (Hauptstr. 42) dürfte am
Freitag und Sonnabend wie-
der zum Anlaufpunkt der Dis-
co- und Schlagerfans werden. 
Am Sonnabend versuchen die
Organisatoren etwas Neues: Um Mitternacht ist eine Laser-

show mit Pyroeffekten zu erle-
ben. „Wir denken, dass das
sehr gut ankommt. Das klassi-
sche Feuerwerk bieten wir zur
Feier ,400 Jahre Stadtrecht’
im September”, erläuterte
FVG-Veranstaltungsleiter Dirk
Mühlstädt.
Auf dem Elbeparkplatz bauen
die Schausteller ihre Rummel-
Attraktionen auf – von der
Losbude bis zur neuen Rie-
senschaukel, nagelneu produ-
ziert und in Riesa im Premie-
reneinsatz. Die Händler- und
Genussmeile verbindet das
Festgebiet und bietet von in-

ternationalen kulinarischen
Spezialitäten über Waren- und
Losstände zahlreiche Überra-
schungen. „Aktuell stehen die
FVG, aber vor allem Händler
und Gastronomen vor großen
Herausforderungen. Sie leben
ja zum Teil auch von solchen
Festen“, so FVG-Geschäfts-
führer John Jaeschke. Er hoffe
deshalb auf möglichst zahlrei-
che Besucher, die kaufen, es-
sen und trinken.
Eine liebgewonnene Tradition
des Stadtfestes ist die VOLL-
TREFFER! Erlebniswelt der
Stadtwerke Riesa im Stadt-
park. An sechs Modulen kön-

nen Erwachsene bei der
VOLLTREFFER! Olympiade
Energie sparen und zugleich
tolle Preise gewinnen. Die
Kleineren sind eingeladen, bei
den „Energie-Entdeckern“ fünf
Stationen zu erkunden.
Alle Kinder dürfen sich wieder
auf das große Hüpfburgen-
land auf der Wiese unterhalb
des Mannheimer Platzes freu-
en. Dazu sind gleich drei
Kinderdiskos jeweils 16 Uhr
an jedem Stadtfestnachmittag
angekündigt. Langeweile soll-
te folglich das unbekannteste
Wort des Wochenendes
sein.                                        U.P. 

Höhepunkte des Stadtfestes
Freitag, 30. Juni
17.15 Uhr Offizielle Eröffnung (Rathausplatz)
18 Uhr Musical-Gala (Muskator-Terrasse)
20 Uhr Tighten Up (Rathausplatz)

Samstag, 1. Juli
14 Uhr Vereinsprogramm (Rathausplatz)
19 Uhr Keating & McCorkey (Mannheimer Platz)
20 Uhr Die Rockpiraten (Rathausplatz)
24 Uhr Lasershow mit Pyroeffekten

Sonntag, 2. Juli
13.30 Uhr „Wir von hier“ – regionale Bands LIVE (Rathausplatz)

Änderungen vorbehalten!
Ausführliche Infos auf www.stadtfest-riesa.de

Kein technisches
Vorwissen nötig

»

Die Vorführungen der Riesaer Vereine zählen stets zu den Besuchermagneten des Festes.          Foto: FVG
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Viele Menschen denken
derzeit darüber nach, eine
sogenannte Balkon-Photo-
voltaikanlage, kurz Balkon-
PV-Anlage genannt, zu in-
stallieren. Diese Anlagen
sind auch unter weiteren
Namen, wie steckerfertige
PV-Anlage, Plugin-PV oder
Mini-PV-Anlage bekannt.
Beim Erwerb und Betrieb
dieser Anlagen gibt es doch
mehrere Dinge zu beach-
ten. Antworten zu einigen
der häufigsten Fragen fin-
den Sie hier:

Was ist eine Balkon-PV-
Anlage?
Eine Balkon-PV-Anlage ist ei-
ne kleine Solaranlage, die aus
einem oder wenigen Solar-
modulen und einem Wechsel-
richter bis aktuell max. 600
Watt besteht. Sie kann direkt
an den Wohnungsstromkreis
angeschlossen werden.

Welche Mitteilungspflichten
des Anlagenbetreibers be-
stehen gegenüber dem
Netzbetreiber und der Bun-
desnetzagentur?
Als Anlagenbetreiber müssen

Sie Ihre Anlage beim zustän-
digen Netzbetreiber und bei
der Bundesnetzagentur an-
melden. Für die Anmeldung
bei uns, der Stadtwerke Riesa
GmbH, gibt es ein vereinfach-
tes Formular für steckerfertige
Solaranlagen. Dieses befindet
sich auf unserer Website
unter www.stw-riesa.de. Die
Registrierung im Markt-
stammdatenregister der Bun-
desnetzagentur nehmen Sie
ebenfalls im Internet vor. Die
Anmeldungen des Anlagen-
betreibers, der Anlage und
ggf. des Speichers sowie jeg-
liche Änderungen müssen in-
nerhalb von vier Wochen
nach Inbetriebnahme bzw.
Änderung gemeldet werden.
Dies gilt für sämtliche EEG-
Anlagen.

Was ist beim Kauf eines
Wechselrichters zu beach-
ten?
Grundsätzlich haben Anla-
genbetreiber die Möglichkeit,
die benötigten Wechselrich-
ter für ihre Mini-PV-Anlagen
im stationären oder Online-
Handel zu erwerben. Aktuell
werden allerdings vielfach

Wechselrichter ohne CE-
Kennzeichen vertrieben. Die-
se sind rechtlich unzulässig
und potentiell gefährlich,
da sie oft nicht den techni-
schen Anforderungen ent-
sprechen. Deshalb ist beim
Kauf eines Wechselrichters
u. a. darauf zu achten, dass

das Produkt mit einem
CE-Kennzeichen versehen
ist. Außerdem muss eine
deutschsprachige Bedie-
nungsanleitung vorliegen und
der Steckertyp muss in
Deutschland verwendbar
sein. Zudem empfehlen wir
den Interessenten zu prüfen,

ob ihr individueller Ver-
sicherungsschutz durch den
Betrieb der Anlage einge-
schränkt wird. Mehr Informa-
tionen zu dem Thema finden
Sie beispielsweise auf der
Homepage der Bundesnetz-
agentur oder bei den Ver-
braucherzentralen.

Die Stadtwerke Riesa informieren  

Balkonkraftwerk – Fragen und Antworten 

- Anzeige -

Ein Balkonkraftwerk ist auch für ältere Häuser geeignet. Für sämtliche EEG-Anlagen gilt eine Anmelde-
frist von vier Wochen nach Inbetriebnahme.                                                  Foto: Astrid Gast/stock.adobe.com
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Amtliche Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Riesa

Die Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses findet am 27. Juni
2023 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589
Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und

Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zur aktuellen Finanzlage
4. Annahme einer Schenkung zur Förderung des Sports
5. Annahme von Spenden zur Förderung des Brandschutzes und des

Denkmalschutzes sowie der Kinder- und Jugendarbeit
6. Bürgerfragestunde
7. Informationen der Verwaltung
8. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
9. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Ausschusses für Kultur, Schulen, Bildung und Soziales
findet am 28. Juni 2023 um 17:00 Uhr im Ratssaal Kloster-Nordflügel,
Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und

Beschlussfähigkeit
2.    Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Vortrag zur Lebenssituation junger Menschen in Riesa
4. Finanzielle Zuwendungen für die Bewirtschaftung selbst genutzter Sport-

anlagen im Haushaltsjahr 2023 – Kegelbahn „An der Kolonie” des Sport-
club Riesa e.V.

5. Finanzielle Zuwendungen für die Bewirtschaftung selbst genutzter Sport-
anlagen im Haushaltsjahr 2023 – Kunstturnhalle des Sportclub Riesa e.V.

6. Finanzielle Zuwendungen für die Bewirtschaftung selbst genutzter Sport-
anlagen an den Sportgemeinschaft Canitz e.V. 2023

7. Finanzielle Zuwendungen für die Bewirtschaftung selbst genutzter Sport-
anlagen an den BSG Stahl Riesa e.V. 2023

8. Finanzielle Zuwendungen für die Bewirtschaftung selbst genutzter Sport-
anlagen an den VfL Riesa e.V.

9. Finanzielle Zuwendungen für Miet- und Pachtkosten an den Sprung-
brett e.V. 2023

10. Zuwendung an den Handels-, Gewerbe- und Verkehrsverein Riesa e.V. für
den Betrieb der RIESA INFORMATION

11. Förderung des Sitzgemeindeanteils der Elbland Philharmonie Sachsen
GmbH im Jahr 2023

12. Förderung an den ESV Lokomotive Riesa e.V. für die Bereitstellung seiner
Sportstätte für das Kinder- und Jugendtraining 2023

13. Förderung von Trainerstellen beim Sportclub Riesa e.V. im Jahr 2023
14. Förderung einer Regionaltrainerstelle Gerätturnen beim Sportclub Riesa e.V.

im Jahr 2023
15. Förderung einer Regionaltrainerstelle Leichtathletik beim Sportclub Riesa e.V.
16. Förderung einer Trainerstelle beim BSG Stahl Riesa e.V. im Jahr 2023
17. Förderung des Nachwuchsleistungssports im Jahr 2023
18. Förderung der Vereinsarbeit im Jahr 2023 – Sternwarte Riesa e.V.
19. Unterstützung von Wettkämpfen im Hallenschwimmbad Riesa im Jahr 2023
20. Bürgerfragestunde
21. Informationen der Verwaltung
22. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
23. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Bauausschusses findet am 29. Juni 2023 um 17:00 Uhr im
Ratssaal Kloster-Nordflügel, Rathausplatz 1, 01589 Riesa öffentlich statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und

Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Kurzbericht zum aktuellen Baugeschehen
4. Vergabe von Baumaßnahmen – Sanierung Mischwasserkanal Hauptstraße

zwischen Pausitzer Straße und Mannheimer Platz
5. Vergabe von Baumaßnahmen – Erneuerung Asphaltschichten am Knoten

Klötzerstraße/Friedrich-List-Straße/Robert-Koch-Straße
6. Vergabe von Baumaßnahmen – Neubau Gehweg und Tiefbau Straßen-

beleuchtung Gostewitzer Straße in Riesa Stadtteil Nickritz
7. Vergabe von Planungsleistungen – Sanierung 3. Grundschule mit Neubau

1-Feld-Sporthalle – Zertifizierung nach DGNB (Deutsche Gesellschaft für
nachhaltiges Bauen) sowie QNG (Qualitätssiegel nachhaltiges Gebäude)

8. Bürgerfragestunde
9. Informationen der Verwaltung
10. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
11. nicht öffentlicher Teil

Die Sitzung des Stadtrates findet am 5. Juli 2023 um 17:00 Uhr in der Stadt-
und Kongresshalle „stern”, Großenhainer Straße 43, 01589 Riesa öffentlich
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und

Beschlussfähigkeit
2. Protokoll- und Beschlusskontrolle
3. Bericht des Geschäftsführers der Wasserversorgung Riesa-Großenhain

GmbH – Berichterstatter Herr Bollmann
4. Sachstandsbericht zur Entwicklung der Grundschulstandorte der Großen

Kreisstadt Riesa
5. Förderung der Kinder- und Jugendarbeit beim Sprungbrett e.V. im Jahr 2023
6. Förderung der Kinder- und Jugendarbeit der Outlaw gGmbH im Jahr 2023
7. Unterstützung des Schwimmtrainings im Nachwuchsbereich im Jahr 2023
8. Umstufung von Straßen

hier: Gemeindeverbindungsstraße GV 3 – Verbindungsstraße Mautitz-
Seerhausen

9. Ausnahme von der Veränderungssperre nach § 14 (2) Baugesetzbuch
(BauGB) für den Abbruch des Ölheizhauses im Bereich des Muskator-
Geländes

10. Ausnahme von der Veränderungssperre nach § 14 (2) Baugesetzbuch
(BauGB) – Abbruch Trafostation, Verbindungsgebäude zwischen
Maschinenturm und Silo-Anlage und der Silo-Anlage selbst

11. Aufhebung der Gestaltungssatzung für das erweiterte Sanierungsgebiet
„Stadtkern I” der Stadt Riesa

12. Satzung zur Durchführung eines Bürgerbeteiligungsverfahren für das
Integrierte Stadtentwicklungskonzept – „InSEK Riesa 2035 plus” in der
Großen Kreisstadt Riesa

13. Widmung von Verkehrsanlagen
Zum Stadtblick, An der Obstplantage, Volksgut Riesa-Göhlis, Glogauer
Straße, Erfurter Straße, Weg an der Erfurter Straße, Zaußwitzer Straße,
Feldweg an der Zaußwitzer Straße

14. Änderung der Gehölzschutzsatzung der Großen Kreisstadt Riesa
15. Jahresabschluss 2022 der FVG Förder- und Verwaltungsgesellschaft

für Wirtschaft, Kultur und Sport Riesa mbH – Feststellung und Ergebnis-
verwendung

16. Jahresabschluss 2022 der FVG Förder- und Verwaltungsgesellschaft
für Wirtschaft, Kultur und Sport Riesa mbH – Entlastung des Aufsichtsrates
und der Geschäftsführung

17. Jahresabschluss 2022 der Pflege- und Betreuungszentrum Riesa gGmbH –
Feststellung und Ergebnisverwendung

18. Jahresabschluss 2022 der Pflege- und Betreuungszentrum Riesa gGmbH –
Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung

19. Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Riesa Gesellschaft mit beschränkter
Haftung – Feststellung und Ergebnisverwendung

20. Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Riesa Gesellschaft mit beschränkter
Haftung – Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung

21. Jahresabschluss 2022 Wohnungsgesellschaft Riesa mit beschränkter
Haftung – Feststellung und Ergebnisverwendung

22. Jahresabschluss 2022 der Wohnungsgesellschaft Riesa mit beschränkter
Haftung – Entlastung des Aufsichtsrates und der Geschäftsführung

23. Bürgerfragestunde
24. Informationen der Verwaltung
24.1. Jahresabschluss 2022 – Stand der Mittelübertragungen von 2022 nach

2023
24.2. Neuvergabe Schulverpflegung
25. Anfragen der Stadträte und Ortsvorsteher
26. nicht öffentlicher Teil 

Riesa, 16. Juni 2023

Marco Müller 
Oberbürgermeister 

Öffentliche Sitzungsvorlagen können teilweise auf der Internetseite unter www.riesa.de
abgerufen werden.

Sitzungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse 
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Parkraumeinschränkungen
Montag, 26. Juni: Glau-
chauer Straße von Wende-
hammer bis Zwickauer Str.;
Greizer Straße von Gymna-
sium bis Döbelner Straße;
Gutenbergstr. von Maschi-
nenhausstr. bis Bahnhofstr.

Mittwoch, 28. Juni: Görlitzer
Straße von Wendehammer
bis Dresdner Straße; Greifs-
walder Straße von Wende-
hammer bis Chemnitzer
Straße; Körnerstraße von
Ende bis Lange Straße.

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Bornaer Straße: Bis voraus-
sichtlich 30.6.2023 erfolgt in
Höhe HNr. 39 die Vollsper-
rung der Bornaer Straße.
Grund ist die Herstellung ei-
nes Schmutzwasser-Haus-
anschlusses. Die Umleitung
wird über Canitz geführt.
Alleestraße: Bis voraus-
sichtlich 31.8.2023 bleibt
die Allesstraße zwischen der
Reußner Straße und der Zu-
fahrt zur Wohnungsgenos-
senschaft Riesa eG wegen
Medienverlegung voll ge-
sperrt. 
Freitaler Straße: Bis voraus-
sichtlich 15.9.2023 bleibt
die Freitaler Straße wegen
Medienverlegung voll ge-
sperrt. 

Lange Straße: Bis voraus-
sichtlich 31.10.2023 ist die
Lange Straße zwischen
Sportlerweg und Am Guck-
litz voll gesperrt. Grund ist
die Auswechslung der Me-
dien von Gas, Trinkwasser,
Fernwärme und Strom. Eine
Umleitung wird ausgeschil-
dert.
Dr.-Scheider-Straße zwi-
schen Friedrich-Engels-
Straße und Heinrich-Hei-
ne-Str.: Bis voraussichtlich
17.11.2023 erfolgt der
grundhafte Straßenausbau
der Dr.-Scheider-Straße zwi-
schen Fr.-Engels-Straße und
Heinrich-Heine-Straße. Die
Arbeiten werden unter Voll-
sperrung ausgeführt.

Im Mai 2023 konnten wir 18 Mini-Riesaer begrüßen: Viktoria,
Maya, Bogdan, Alexander, Sienna, Clara, Paula Emilia, Wanda,
Julian Boris, Lea Marie, Maja, Angela, Esme, Noah, Emiliia Vladys-
lavovna, Eddi Robert, Tayson, Ella Sophie. Herzlich willkommen!

Elblandklinikum als Traumazentrum re-zertifiziert 

Hilfe für Schwerverletzte

Seminarreihe „Frauen in die Kommunalpolitik!“

„Public Viewing“ im Kreistag

Smartphone, Tablet und Co. 

Medien intelligent nutzen

Die Tätigkeit als regionales
Traumazentrum wird als

zweithöchste Stufe in der
Versorgung von Verletzten
angesehen. Entsprechend an-
spruchsvoll sind die Anerken-
nungsverfahren. Das Elbland-
klinikum Riesa ist bereits seit
2020 als regionales Trauma-
zentrum zertifiziert und hat mit
der Re-Zertifizierung durch die
Deutsche Gesellschaft für
Unfallchirurgie (DGU) diesen
Status jetzt erfolgreich be-
hauptet. Das Rieser Kranken-
haus ist Mitglied des Trauma-
Netzwerks Westsachsen.
Bei schwer- und mehrfach
verletzten Patienten entschei-
det eine schnelle und profes-
sionelle Versorgung nicht sel-

ten über Leben und Tod. An
regionale Traumazentren wer-
den deshalb sehr hohe struk-
turelle, fachliche und perso-
nelle Anforderungen gestellt.
Sie müssen ständig eine um-
fassende Notfall- und Defini-
tivversorgung von Verletzten
gewährleisten und dafür aus-
reichende operative und inten-
sivmedizinische Kapazitäten
vorhalten. 
Hinsichtlich des Personals
wird zudem die jederzeit ver-
fügbare Facharztkompetenz
mit Weiterbildung in der Spe-
ziellen Unfallchirurgie sowie
die regelhafte Verfügbarkeit
und Einbindung weiterer
Fachdisziplinen gefordert. Das
heißt, die Spezialisten und ihre

Teams müssen bei Bedarf auf
Abruf zur Verfügung stehen –
eine Herausforderung für jede
Einrichtung mit diesem Status.
Deshalb sind die Elblandklini-
ken natürlich hocherfreut über
das Fachzertifikat der DGU
und die damit verbundene
wiederholte Anerkennung.
Chefarzt Prof. Dr. med. Wolf-
gang Schneiders, Ärztlicher
Direktor des Elblandklinikums
Riesa und Leiter des regio-
nalen Traumazentrums, sagte:
„Es  bestätigt die hervorragen-
de Qualität des täglichen En-
gagements unseres Teams
bei der Versorgung Schwer-
verletzter. Wir arbeiten inter-
disziplinär auf sehr hohem Ni-
veau zusammen.“                ELK

Die Blicke in Kommunalpar-
lamente machen es deut-

lich – seien es der Riesaer
Stadtrat oder der Kreistag
Meißen: Kommunalpolitik ist
eine weitgehend männlich be-
setzte Domäne. Das soll sich
ändern: „Wir können das!
Frauen in die Kommunalpolitik“
ist eine Seminarreihe, mit der
der Landkreis Meißen und die
Volkshochschule mehr weibli-
che Mitstreiter für politische
Entscheidungen vor Ort ge-
winnen wollen. Die Perspekti-
ven von Frauen in kommunalen

Belangen sollen stärkeres Ge-
wicht erhalten und Frauen sich
ausdrücklich ermutigt fühlen,
von ihrem Mitspracherecht
mehr Gebrauch zu machen.
Angestrebt sind dabei auf lan-
ge Sicht auch Strukturen, die
eine Vereinbarkeit von Familie
und Mandat überhaupt erst
ermöglichen. 
Auf dem Seminarplan steht für
Donnerstag, 29. Juni, der Be-
such einer Kreistagssitzung –
und zwar als Public Viewing
im Kulturschloss Großenhain.
Treff ist 15.30 Uhr, die Sitzung

beginnt 16 Uhr. Um erfolg-
reiche Kommunikationsstrate-
gien geht es am 27. Juli; am
24. August stellt Riesas Fi-
nanzbürgermeisterin Kerstin
Köhler „Das kommunale Bud-
get“ vor. Weitere jeweils mo-
natliche Seminare beschäfti-
gen sich mit spezifisch
weiblichen Netzwerk- und Me-
dienfragen. Wer teilnehmen
und mitgestalten will, ist gebe-
ten, sich unter Telefon 03521
7257229 oder per Mail an
gleichstellungsbeauftragte@
kreis-meissen.de anzumelden.

Beginnend ab Freitag, den
30. Juni, findet im Mehr-

generationenhaus, Hafenstra-
ße 2, ein regelmäßiger „Me-
dienkaffeeklatsch“ statt. An
jedem letzten Freitag im Mo-
nat kann dabei von 14.30 bis
16.30 Uhr eine Beratung mit
einer Medienfachkraft ange-
boten werden. Dabei geht es
rund ums Thema Smartphone,
Internet und Tablet. Das An-
gebot läuft in Kooperation mit
dem Treibhaus e.V. Döbeln.
Es ist kostenfrei und offen für
alle, eine Anmeldung ist nicht
notwendig. 
Zusätzlich zu den genannten

Terminen findet noch bis En-
de des Jahres jeden Freitag
(außer in den sächsischen
Schulferien) von 9 bis 12 Uhr
ein eigenes Angebot des
Sprungbrett e.V. zu diesem
Thema statt: die Technik-
Sprechstunde im LeseLADEN
auf der Stendaler Straße 24 in
Weida.  Hier wird ebenfalls
allen, die sich für digitale
Medien, deren Nutzung oder
auch die Anschaffung ent-
sprechender Geräte interes-
sieren, mit Rat zur Seite ge-
standen, ebenfalls kostenfrei
und ohne Voranmeldung.

Info: Sprungbrett

Der Chef der Notaufnahme und leitende Oberarzt Stephan Förster, die Assistenzärztinnen Dr. Patricia
Busse und Christin Seidel sowie Chefarzt Prof. Dr. med. Wolfgang Schneiders (v.l.n.r.). Foto: ELK



Riesaer. Ausgabe Nr. 24/2023 vom 23. Juni 2023

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S ASEITE 8

- 
A

nz
ei

ge
 -


